
UK WD = OKRD + 80
HLS oder E WD 55/200

HLS oder E 40/50/15
UK WS = OKRD + 80
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ÜB-IDÄ-IDÄNDERUNGENDATUM

A - IAA - IA-
AIn Bearbeitung

PLANAUSGABE

MOOSAUSTRASSE 20
94258 FRAUENAU

ALLE MASSE SIND AN DER BAUSTELLE EIGENVERANTWORTLICH ZU PRÜFEN!
ÄNDERUNG NUR NACH BESONDERER GENEHMIGUNG DER BAULEITUNG.
BEDENKEN SIND DEM ARCHITEKTEN RECHTZEITIG UND SCHRIFTLICH MITZUTEILEN.
DER WERKPLAN IST NUR IN ÜBEREINSTIMMUNG MIT DEN AKTUELLEN ANGABEN DES
TRAGWERKPLANERS/STATIKERS, DER PROJEKTANTEN HEIZUNG/LÜFTUNG/SANITÄR UND ELEKTROTECHNIK GÜLTIG.
ABWEICHUNGEN SIND UMGEHEND SCHRIFTLICH ZU MELDEN.
TÜRHÖHEN VON OK FFB DER TÜRANSCHLAGSEITE BIS UK ROHSTURZ GEMESSEN.
ALLE BRÜSTUNGSHÖHEN AB OK FFB.

BAUSTOFFE

BESTAND

AUSSPARUNGEN / HAUSTECHNIK

GLOSSAR

BD
BODENDRUCHBRUCH

DD
DECKENDURCHBRUCH

BA
BODENAUSSPARUNG

WD
WANDDURCHBRUCH

WS
WANDSCHLITZ

R = ROH

F = FERTIG

D = DECKE

RD = ROHDECKE

AD = ABGEHÄNGTE DECKE

FB = FUSSBODEN

BR = BRÜSTUNG

ST = STURZ

TF = TRENNFUGE

DF = DEHNFUGE

ÜZ = ÜBERZUG

UZ = UNTERZUG

OK = OBERKANTE

UK = UNTERKANTE

VK = VORDERKANTE

L = LÄNGE

B = BREITE

H = HÖHE

T = TIEFE

W = WAND

BW = BRANDWAND

NA = NOTAUSGANG

STG = STEIGUNGEN

ABBRUCH

DRAINAGE MIT
SPÜLSCHACHT

SCHMUTZWASSER
MIT FALLROHR SFL

REGENWASSER
MIT FALLROHR RFL

MISCHWASSER
MIT FALLROHR MFL

RÖ
REINIGUNGSÖFFNUNG

DN
ROHRDURCHMESSER

G
GASINSTALLATION

E
ELEKTRO

L
LÜFTUNG

H
HEIZUNG

S
SANITÄR

ÄNDERUNGEN

MAUERWERK BODEN GEWACHSEN

BEWEHRTER BETON

LEICHTBAUWAND

ERDREICH

UNBEWEHRTER BETON

FERTIGTEILE

DÄMMUNG WEICH

HOLZ

NATURSTEIN/FLIESEN

DÄMMUNG HART

HOLZWERKSTOFFPL. ABDICHTUNG

KIES/SCHOTTER

SCHAUMGLASSCHOTTER

GLAS

METALL

HLS oder E BD 70 /40

HLS oder E DD 70 /40

HLS oder E BA 70 /40

HAUSANSCHLUSS
GAS (GRÜN)

HAUSANSCHLUSS
WASSER (BLAU)

HAUSANSCHLUSS
STROM (ROT)

HAUSANSCHLUSS
TELEKOMMUNIKATION

DA
BODENAUSSPARUNG

HLS oder E DA 70 /40

NEUBAU

21
5

2,
82
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-0,47
-0,245

-0,06

+2,48

+3,465

+3,025

-2,535

-1,59

-2,095

-1,52

-0,13

+2,385

+2,98

+3,495

97

4,715

4,485 4,42

4,675

10,57

2,
10

-3,22
≙+621,715

-0,74
-0,57

UK Decke ≙ UK Träger

-0,41

-0,57

-0,41
HLS BD1,00 x 50

HLS DD85 x 85

HLS BD1,00 x 50

HLS DD 85 x 85

SEITENBÜHNE
HAUPTBÜHNE

SEITENBÜHNE

TREPPE

KÜNSTLER EINGANG VERTEILERRAUM HLS |

DACHRAUM SAAL

ELT WD 20 x 20
OK WD =UK RDE

bauzeitl.
Kellerfenster mit
Eisengitter
raumseitig
aufdoppeln

 Schreiner Fenster:
Abbruch
Holzfensterladen
raumseitig neues
Fenster

hist. Heizkessel

Schreiner Fenster:
Kastenfenster
außen restauriertes
Bestandsfenster
innen
Isolierglasfenster
einflügelig
Fensterleibung
gedämmt
(Kalziumsilikat)

Schreiner Fenster:
Kastenfenster außen
restauriertes
Bestandsfenster
innen Isolierglasfenster
einflügelig
Fensterleibung gedämmt
(Kalziumsilikat)

Oculi s.u.Oculi s.u.

Gewerk ? :
Träger Bestand I 200
UG / EG Kappendecke F30
von unten durch Anstrich
F30 von oben durch
Estrichplatte

Dachaufbau, Saal
Dachraum kalt

- Ziegeldeckung Falzziegel naturrot
(Trockene Verlegung Firste /Grate) mit
Indach-PV Nelskamp planum PV rot o. glw.
auf süd-westlicher Dachseite
- 40/60mm Traglattung neu
-40/60 Konterlattung neu
- Abdichtung
-24mm best. Holzschalung (ggf. erneuern)
-Sparren Bestand

-4,08

-3,515

-0,395

+4,095

+4,675

-0,57
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755 2,85 285 4,68 115 5,065 74
14,49

-4,015

-3,715

-3,635-3,635-3,635

-3,435-3,435-3,435
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8
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21
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-3,795-3,795-3,795

Bodenaufbau Dachraum Saal

- 30mm Bretterboden
- 160mm Dämmung Mineralwolle (WLG035)
   (180mm Konterkanthölzer in Dämmebene)
- 22mm OSB-Platte
- 160mm Bestandsbalken / Fehlboden mit Schlacke
- 24mm Bretterschalung (Bestand)
- 20mm Putz Stuck (Bestand)

Bauwerksabdichtung

- 200mm Dernoton o.glw.
- Pflasterbelag: Natursteinpflaster
   mit Rasenfuge
- 600 mmTragschicht:
   Mineralgemisch
 - Füllboden

Bodenaufbau Bühne

20mm Dielenboden
72 mm Heizestrich CT 35  F5
3 mm Gomatherm Solo Platte (Heizungsbauer)
20 mm Trittschalldämmung
PE-Folie
min. 30mm gebundene Schüttung
Stahlsteindecke (Bestand)

Durchbrüche Lüftung im
Bühnenbereich, 2x 2 Stück
möglich für mögl. wenige
Brandschutzklappen

Durchbrüche Lüftung im Bühnenbereich,
2x 2 Stück möglich für mögl. wenige
Brandschutzklappen

2x Flachstahl 50x6mm
NEU in den Drittels-
punkten auf best.
Träger aufgeschweißt

Baumeister:
Deckendurchbruch
NEU Deckenfeld
Stahlsteindecke
abbrechen

best. Träger
Stahlsteindecke erhalten!

Gewerk??:
Korrosionsschutz best. Stahlträger:
(best. Stahlsteindecke) best. Stahlträger
unterseitig Sandstrahlen (SA 2 1/2)
Korrosionsschutzanstrich Korrosivitäts-
kategorie C2, Schutzdauer H (High)

Bauwerksabdichtung

- 200mm Dernoton o.glw.
- Pflasterbelag: Natursteinpflaster
   mit Rasenfuge
- 600 mmTragschicht:
   Mineralgemisch
- Füllboden
- Einbau abschnittsweise
(1,25-1,5m)
min. 50cm Abstand zu UK
Fundament
- keine Drainage am Bestand
notw.

Baumeister:
Stahlbetondecke
NEU d≥ 16cm

Stahlträger I200 + Unterzug
I130 (Eisenbahnschiene)

DP-BL.2.4

best. Stahlsteindecke nach
Überprüfung IB Heininger
werden die anzunehmenden
5 KN/m2 ohne Ertüchtigung
erreicht
(Stahlträger I 200)

Baumeister:
Stahlbetondecke
NEU d≥ 16cm

Abfangträger
NEU  HEA180

best. Träger Stahlsteindecke
kraftschlüssig auf
Abfangträger NEU!!

best. Träger Stahlsteindecke
kraftschlüssig auf
Abfangträger NEU!!

Bodenaufbau Künstler
-10 mm	Beschichtung R10
-72 mm	Heizestrich CT 35  F5
-3 mm Gomatherm Solo Platte (Heizungsbauer)
-40 mm	Trittschalldämmung WLS 035 
-80 mm Dämmung/Verzugsschicht (WLS 070-090)
-10 mm	Abdichtung V60
-200 mm StB-Bodenplatte C25/30 (XC2, XF1)
- PE-Folie, 2-lagig
- 80 mm Perimeterdämmung (WLS≤ 038)
- Sauberkeitsschicht (auf Baustelle verbaut)
- 220 mm Frostschutz
- 4mm last- und zugverteilendes Geogitter mit Vliesstoff
(z.B. Tensar Triax TX 170-G o. gw.)

Trennwand NEU
>=2cm Dämmung
feuerhemmend

Annahme UK
Fundament annähernd
wagerechter Verlauf (lt.
Plan Ing.B. Heininger
vom 23.12.23) Fundamenttiefe

nicht einsehbar
bei Rückbau
zu prüfen

Fundamenttiefe
nicht einsehbar
bei Rückbau
zu prüfen

Annahme UK
Fundament
annähernd
wagerechter Verlauf
(lt. Plan Ing.B.
Heininger vom
23.12.23)

Gründungssituation
Bestandswände
prüfen! ggf.
Wände NEU auf
neuer Bodenplatte

Unterbau
abhängig von Gründungstiefe
Bestandsfundamente! (->Prüfen)
ca. 30cm Frostschutzpolster
ggf. Abschnittsweise einbauen!

neue OKFF!

-1,59-1,59

-2,54

-0,065

+2,48 +2,48
+2,94

+4,095

+4,675

-0,525

-0,245

-1,36-1,50

-3,22

-3,715

-3,635-3,635

-0,37

-4,015-4,015
-3,795-3,795-3,795

DACHRAUM
SAAL

KÜNSTLER BADTREPPE

SEITENBÜHNE

HLS DD 85 x 85

Schreiner Fenster: Kastenfenster außen
restauriertes Bestandsfenster
innen Isolierglasfenster einflügelig
Fensterleibung gedämmt
(Kalziumsilikat)

 Abbruch
Holzfensterladen
raumseitig neues
Fenster

Baumeister:
Durchbruch
Kappendecke

LÜFTUNGSKANAL
HLS

-4,015-4,015-4,015

-3,435-3,435

22
16

20
21

5

HLS WD 1,17 x 57
OK WD =lt. Ang. HLS

Bodenaufbau Dachraum Saal

- 30mm Bretterboden
- 160mm Dämmung Mineralwolle (WLG035)
   (180mm Konterkanthölzer in Dämmebene)
- 22mm OSB-Platte
- 160mm Bestandsbalken / Fehlboden mit Schlacke
- 24mm Bretterschalung (Bestand)
- 20mm Putz Stuck (Bestand)

Öffnung/
Wanddurchbruch
Bruchsteinmauerwerk
schneiden!!

Abfangträger
2x HEA 120,
S235 JR

Bauwerksabdichtung

- 200mm Dernoton o.glw.
- Pflasterbelag: Natursteinpflaster
   mit Rasenfuge
- 600 mmTragschicht:
   Mineralgemisch
- Füllboden
- Einbau abschnittsweise (1,25-1,5m)
min. 50cm Abstand zu UK Fundament
- keine Drainage am Bestand notw.

Baumeister:
Zwischen den Stahlträgern
ausmauern
ggf. mit Ziegelsturz
Trasskalkmörtel

DP-HS.2.11

Brandschutz:
nutzbare Treppenlaufbreite der
notwendigen Treppe TR 2
aufgrund substanz-
bedingter Zwänge 0,80 m
Abweichung s/a ok?
max 19/ min 26 lt. DIN
n. Rckspr. mit Hrn. Fitzen
Ausführung
"nicht brennbar"

Bodenaufbau Bühne

20mm Dielenboden
72 mm Heizestrich CT 35  F5

3 mm Gomatherm Solo Platte (Heizungsbauer)
20 mm Trittschalldämmung

PE-Folie
min. 30mm gebundene Schüttung

Stahlsteindecke (Bestand)

Bodenaufbau Künstler
-10 mm	Beschichtung R10
-72 mm	Heizestrich CT 35  F5
-3 mm Gomatherm Solo Platte (Heizungsbauer)
-40 mm	Trittschalldämmung WLS 035 
-80 mm Dämmung/Verzugsschicht (WLS 070-090)
-10 mm	Abdichtung V60
-200 mm StB-Bodenplatte C25/30 (XC2, XF1)
- PE-Folie, 2-lagig
- 80 mm Perimeterdämmung (WLS≤ 038)
- Sauberkeitsschicht (auf Baustelle verbaut)
- 220 mm Frostschutz
- 4mm last- und zugverteilendes Geogitter mit Vliesstoff
(z.B. Tensar Triax TX 170-G o. gw.)

Annahme UK Fundament
annähernd wagerechter Verlauf
(lt. Plan Ing.B. Heininger vom
23.12.23)

neue OKFF!

SAAL

ANBAU
NORD

ANBAU
SÜD

WIRTSHAUS

HOLZ-
SCHUPPEN

BIERGARTEN

GISTL-WIESE

-4,325

-3,35
-3,22

-3,435

20 -3,205

-4,605

-4,525

97
5

-5,105

UK Bestands-Fundament 
ca. -4,00

-4,11

50
8

-3,715

-3,635-3,635-3,635

-3,435-3,43520
8

-4,825

2x HLS KLB Futterrohr für FWL30 x 30
Achse KB = -4.11m

Unterfangung Abschnittsweise (siehe
Bewehrungsplanung Statik)
Betongüte C20/25 (Quellbeton)

30
20

22
31

38
31

8
12

-4,015

20
31

81

Pumpensumpf lt. Angaben
HLS

2x HLS KLB Futterrohr für FWL30 x 30
Achse KB = -4.11m

neue Höhe BoPla
Fundamentüberstand+
Pumpensumpf

PE-Folie 2-lagig
80mm
Perimeterdämmung

umlfd. Fugenblech
Pentaflex Typ KB
80

U

U

SCHNITT U-U SCHNITT K-K

K K

SCHNITT A2-A2

A         11	05.12.25	 	 Höhe Bopla (Künstler UG Saal) angepasst, Höhe Kappendecke berichtigt, Pumpensumpf ergänzt (R-1.04)
A         12	08.12.25	 	 Anpassungen Pumpensumpf lt. Statik (R-1.04) + UG Bodenaufbauten (nicht brennbar)
A         13	15.12.25	 	 Anpassungen Pumpensumpf KB HLS (10cm tiefer) + Abfangträger UG Künstler 180 NEU + HEB 120 Stürze

12.01.26	 	 Grundleitungen überarbeitet, Fettabscheider verschoben, RW-Schacht Süd verschoben
	 	 Saal Bodenaufbauten + Höhen aktualisiert 	 	 	 	 	 	

B          1	 	

15.04.26	 	 neue OKFF Künstler UG Saal 	 	 	 	 	 	 B          3	 	

Sibylle Feichtinger

Sibylle Feichtinger
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